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Hat mein Kind eine Konzentrationsschwäche?  

Alter:       Klasse:  
 
 Checkliste Ja Nein 
1. Wirkt Ihr Kind häufiger unruhig oder auffallend verträumt?   
2. Vergisst Ihr Kind leicht etwas?   
3. Macht Ihr Kind häufiger Flüchtigkeitsfehler?   
4. Macht Ihr Kind gegen Ende der Aufgaben mehr Fehler?   
5.  Fängt Ihr Kind viel an und bringt wenig zu Ende?   
6.  Hat Ihr Kind 1000 Dinge gleichzeitig im Kopf?   
7. Bringt Ihr Kind die Hausaufgaben nicht zu Ende?   
8.  Lässt sich Ihr Kind leicht ablenken?   
9. Liest Ihr Kind ungenau?   
10. Wirkt Ihr Kind öfter zerstreut?   
11. Sitzt Ihr Kind häufig zu lange an den Hausaufgaben?   
12. Kann sich Ihr Kind mehrere Aufgaben zusammen nur schwer 

merken? 
  

13.  Fällt Ihrem Kind das Zuhören über einen längeren Zeitraum 
schwer? 

  

14. Wurden Sie in der Schule schon darauf angesprochen, dass Ihr 
Kind sich nicht gut konzentrieren kann? 

  

 
Auswertung: 

Je mehr Fragen Sie mit Ja beantwortet haben, desto stärker wird Ihr Kind von einem 
Trainingsprogramm oder einer individuellen Förderung profitieren.  
Wurden mehr als die Hälfte der Fragen mit ja angekreuzt, empfehlen wir eine 
individuelle Testung vor der Förderung! 
Die Konzentration lässt sich genauso üben und verbessern wie das Trainieren einer 
Sportart. Für den Erfolg sind allerdings Regelmäßigkeit, Geduld, ein guter „Trainer“ 
und ein gezieltes Training wichtig. 
Möchten Sie Ihr Kind qualifiziert fördern, lassen Sie sich im PILZ- Institut einen 
Beratungs- oder Testtermin geben. Wir beraten Sie gern und kompetent. 
 


